
An die Bürgermeisterin !! ! ! ! ! !
der Stadt Grevenbroich
Frau Ursula Kwasny
- Rathaus -
41515 Grevenbroich

Grevenbroich, den 7. März 2012

1.303 Unterschriften der Stellwerk Initiative Grevenbroich

Sehr geehrte Frau Kwasny,
seit dem 10. Februar 2012  haben wir in der Grevenbroicher Innenstadt eine Unterschriftensammlung 
durchgeführt, um den Rat und auch die Verwaltung der Stadt Grevenbroich dazu aufzufordern, bei dem im 
Bahnhofsquartier geplanten medizinischen Versorgungszentrum (Altes Finanzamt) für mehr Transparenz 
und Offenheit zu sorgen.

Wie sich gezeigt hat, ist die notwendige Bürgerinformation auch bisher in keinem ausreichenden Umfang 
erfolgt, so dass wir nochmals auf deren Bedeutung für die Bewohner des Bahnhofsquartiers mit Nachdruck 
hinweisen. Ergänzend verweisen wir ausdrücklich auf das Informationsfreiheitsgesetz des Landes NRW, das 
u.a. besagt: 

... jede Bürgerin und jeder Bürger hat einen Anspruch auf Zugang zu den bei 
öffentlichen Stellen vorhandenen amtlichen Informationen. Das Recht auf freien 
Zugang zu amtlichen Informationen ist an keine speziellen Voraussetzungen geknüpft. 
Ein rechtliches oder berechtigtes Interesse ist nicht nachzuweisen: die 
Informationsfreiheit wird als Bürgerrecht allein um ihrer selbst Willen gewährt. (MIK NRW)

Es ist unserer Ansicht nach nicht hinzunehmen, dass in aller Stille Tatsachen geschaffen werden, ohne zuvor 
über mögliche Stärken, Schwächen und langfristige Konsequenzen einer Ansiedlung mit den Menschen, die 
im Bahnhofsquartier unverrückbar leben, gesprochen zu haben. Hier besteht den Bürgern gegenüber eine 
weitreichende Informations- und Sorgfaltspflicht.

Unser Hauptanliegen ist die qualitative Aufwertung des Lebens- und Arbeitsraumes des Grevenbroicher 
Bahnhofsquartiers. Wir wollen das Miteinander fördern, Kultur- und Begegnungsräume schaffen, das Viertel 
architektonisch, sozial und stadtplanerisch „konstruktiv“ und „initiativ“ in die Zukunft begleiten. 
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Wir haben uns nicht gegründet, um Suchtkranken die notwendige Hilfe zu verwehren. Dies scheint bei der 
teilweise gezielten Polemisierung und Unterstellung durch Einzelne in der Öffentlichkeit notwendig zu 
werden, besonders hervorzuheben. 
Wir halten die medizinische Hilfe Suchtkranker für sehr wichtig; diese sollte aber in Art und Umfang dem 
Hilfeanspruch der Erkrankten voll und ganz entsprechen! Die Zuständigkeit dafür darf nicht „... an der 
Praxistür aufhören...“ oder an die Kommune delegiert werden.  
Wir arbeiten nicht grundlos mit qualifizierten und renommierten medizinischen Beratern und Juristen 
zusammen.

Deshalb fordern wir auch im Interesse der möglichen künftigen Patienten, der Hauseigentümer, Mieter, 
Gewerbetreibenden und hoffentlich auch in Zukunft (noch) Investitionsbereiten eine unverzügliche, 
stichhaltige und verbindliche Information über das geplante Projekt.

Darüber hinaus gehend werden wir Herrn Dr. Treppmann, als einen der (nach seiner Darstellung) am 
Gesamtprojekt beteiligten Fachärzte, zu weiteren Gesprächen einladen. Hier ist das Ziel, einen konstruktiven 
Dialog mit allen Beteiligten zu führen. - Wir werden Sie darüber informieren.

Für die Stellwerk Initiative Grevenbroich

   - Christa Roth-Walraf -                - Daniela Schnorrenberg -                  - Ibrahim Gügen -              - Fred Leven - !

Nachsatz:
Uns geht es nicht um das generelle Verbot ärztlicher Therapieeinrichtungen im Plangebiet. Es geht um Transparenz der 
Entscheidungsgrundlagen im Rahmen der baurechtlichen Genehmigung, weil Art und Ausmaß des Vorhabens sich in die vorhandene 
Bebauung und „Planungszukunft“ einfügen müssen. 
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Eine Drogentherapieeinrichtung - im räumlichen Ausmaß des Grünen Finanzamts - trägt nicht die Vermutung in sich, dass es sich um 
ein in jeder Hinsicht stilles und einfügsames Unternehmen handelt, so dass der Angrenzer/Nachbar planungsrechtlich und in der 
Individualausgestaltung zu beteiligen ist. 
Wir haben kein Plangebiet „Grünes Finanzamt“, dem sich alles andere unterzuordnen hat!
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